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Mittwoch, 11.12.46, Kardenbach aus Landstuhl, Pfalz: Grüße und ein
Mutterbild von Frau, geborene Bayermann. Der kleine Michael sei sehr
schwer krank gewesen, der Johann Georg dagegen wohlauf. Die Frau noch im
Beruf, er selber hat einen Kunstverlag gegründet, sah sehr krank aus. Erhält
Kaffee und Zucker.

Abgelehnt eine Baronin Freyberg aus Mittelbiberach in einer Ehe
angelegenheit und Ministerialdirektor Puschmar aus dem Sudetenland, will
Wünsche über Cartellverband vortragen.
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